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5. Pflegestammtisch in Stuttgart 
Montag, den 12. Oktober 2009 

im SI-Centrum - Stuttgart, Restaurant Don Giovanni 
Plieninger Straße 100, 70567 Stuttgart-Möhringen (Haltestelle U3, SI-Centrum) 

Beginn 18.00 Uhr – Ende ca. 21.00 Uhr 
 

Thema des Abends: 

ARMUT durch PFLEGE 

International wird  Deutschland beneidet wegen der  Pflegeversicherung, die das 

finanzielle Risiko einer Langzeitpflegebedürftigkeit mildert. Demgegenüber steht  
der  Protestmarsch des  Stefan Krastel nach Berlin, der in den 10 Jahren, in denen  

er seine Mutter zu Hause gepflegt hat, alle Ersparnisse aufgebraucht  und nun  auf 
Sozialhilfe angewiesen ist. Er fordert für die häusliche Pflege die gleiche Leistung  
wie für die stationäre Pflege. Andere Betroffene klagen gegen die als ungerecht 

empfundene  Einstufung.  Doch auch die beruflich Pflegenden können mit ihrem 
Gehalt keine Sprünge machen. Viele müssen sich mit befristeten Teilzeitstellen 

zufrieden geben. Zeitarbeitsfirmen unterbieten sich auf dem Markt.  Wer tarifgerecht 
entlohnt wird, kann sich glücklich schätzen.   

An diesem Abend dreht sich alles ums Geld, das mit Pflege verdient oder durch Pflege 

verloren werden kann.   

Für Fragen und Informationen stehen zur Verfügung: Claudia del Vecchio, sie ist 

gerichtlich zugelassene Rechtsberaterin im Pflegeversicherungsrecht, Jürgen Lippl, 
Landesgruppe Verdi und Adelheid von Stösser, Vorsitzende des Pflege-

Selbsthilfeverbands. 

Eingeladen sind alle, die sich angesprochen fühlen! 

Vor allem Betroffene, die nach Antworten und Lösungen suchen sowie nach einem 

Raum, in dem sie über die eigenen Belastungen und Erfahrungen sprechen können. 

Der Eintritt ist frei. Speisen und Getränke zahlt jeder selbst. 

Den nächsten Stammtischtermin bitte vormerken: 

Montag, den 9. November 2009 


